
Zweiter- und  Schlußbericht ‘FREE EAR CAMP 2019’  

Am 21. Februar 2019 schloß das Team das dritte bei dem Partner  HASHIM WELFARE HOSPITAL 
erfolgreich durchgeführte FREE EAR CAMP ab.  

Das Team 

 

Dr. Henning Rasche, Hans Bürgstein, Dr. Sabine Rasche, Heinke Hedler, Michael Eggers, Hans Joachim Gerber 

Patientenbeispiele  

Arshan 

Der zweijährige Arshan, von uns wegen seiner auffallend geschminkten Augen ‘der Kajaljunge‘ 
genannt, war beim Beginn der Untersuchung bis zum Anpassen der beiden Hörgeräte entspannt und 
aufmerksam. Er ließ sich problemlos die Ohren säubern, das Ohrpaßstück einpressen und verfolgte 
interessiert, was da um ihn herum geschah.  

              

 

 



 

 

  

Als er die ersten Geräusche hören konnte, sah man deutlich seine erstaunte Reaktion auf diese bisher 
unbekannte Wahrnehmung. Wie man auf dem Photo sehen kann, erschreckte sie ihn nicht, sondern 
schien ihm Freude zu machen.   

Talha 

Der 5 Jahre Talha kam mit einem Onkel weit aus AZAD KASHMIR angereist. Der Junge zeigte sich 
sehr lebhaft, aufgeweckt, interessiert mit Gesten kommunizierend. Die Mutter ist schwerhörig, bei der 
Hörmessung ergeben sich keine sicher festzustellenden Werte.  

   

Wir haben ihm trotzdem mit einem Power-Hörgerät versorgt, um alle Möglichkeiten des auditorischen 
Inputs auszuschöpfen und gegebenenfalls eine Hörbahnreifung zu ermöglichen.                                

Talha ist ein weiterer potentieller CI Kandidat. 

Asad 

Bei dem 5 Jahre alten Asad wird ein hoher Hörverlust gemessen. Er zeigt sich fröhlich und lebhaft 
kommunizierend.  Bei dem Team kommt Unsicherheit auf, ob er eine positive Reaktion zeigt,  nur weil 
man sich ihm zuwendet.                                                                                                                          
Trotzdem wird entschieden, ihm ein Hörgerät anzupassen und 2020 nach Rückmeldung der Eltern zu 
prüfen, ob ein zweites Gerät hilfreich sein kann. 



     

    

Zusammenfassung FREE EAR CAMP 2019 

Das Team konnte in den 9 Arbeitstagen 269 Patienten untersuchen, 79 mit einem und 8 mit zwei 

Hörgeräten versorgen. 23 untersuchte Kinder konnten aus Zeitmangel kein Hörgerät angepaßt werden. 
Sie werden bei FREE EAR CAMP 2020 als erste versorgt werden. 

Im Sinne Schwerpunktbildung aus Kapazitätsgründen traf das Team die Entscheidung, bei den beiden 
für das HASHIM WELFARE HOSPITAL verbleibenden  FREE EAR CAMPS nur noch Kindern mit 
einem oder zwei Hörgeräten zu helfen. Sie sollen hören, sprechen, zur Schule gehen und lernen können, 
um eine Zukunftsperspektive zu haben.  

Bei dem diesjährigen FREE EAR CAMP hat sich die Leitung des Hospitals bemüht, die organisato-
rischen Abläufe zu verstehen und dafür Verantwortung zu übernehmen. In den letzten beiden Jahren des 
FREE EAR CAMPS im HASHIM WELFARE HOSPITAL werden wir die Ausbildung des lokalen 
Personals intensivieren, um sicherzustellen, daß die Aufgaben Untersuchung von Hörgeschädigten, 
Anpassen von Hörgeräten und Nachsorge ab 2022 eigenständig wahrgenommen werden können.  

Die im letzten Jahr ausgewählten Mitarbeiter des Hospitals Maryam und Nadeem zeigen Interesse für 
die ihnen zugedachten Aufgaben, verstehen was verlangt wird und bringen sich in die Arbeit des Teams 
ein.  

     



Die 23-jährige Maryam ist schon in der Lage, Hörmessungen und Newborn Hearing Screening 
eigenständig durchzuführen, die Ergebnisse richtig zu interpretieren und Angehörigen verständlich zu 
erklären 

Besuch SAYA SCHOOL MAIRA AKKU 

  

Am Tag vor dem Rückflug hat das Team nach dem obligatorischen Backbriefing in der Deutschen 
Botschaft die SAYA SCHOOL MAIRA AKKU besucht und 6 der 18 von labdoo org zur Verfügung 
gestellten Laptops übergeben. Bei dem nächsten Besuch im Zusammenhang des im März folgenden 
Audiology Training Program  im HASHIM WELFARE HOSPITAL werden wir 6 weitere Laptops 
übergeben können.  

Vor dem Besuch wurde ‘eine Zufallsbekanntschaft‘ vom letzten Rückflug nach DEUTSCHLAND 
aufgesucht.  HJGerber hatte auf dem Flughafen in ISLAMABAD den in DUBAi residierenden 
SÜDOSTASIEN-Repräsentanten der Firmen Pelikan und Herlitz kennengelernt und ihm von den 
Schulprojekten des Vereins berichtet.  

Das Gespräch endete mit dem Angebot, der SAYA SCHOOL mit einer Schreibutensilien – Spende zu 
helfen. Die am 16. März zu übergenbende Spende wird sehr großzügig ausfallen. Alle 722 Schüler 
werden mit einem Paket Schreibutensilien und die Schule mit Lehrmitteln ausgestattet werden. 

 

Danke allen, die unsere Arbeit durch ihre Geld- und Sachspenden ermöglichen. 

In  Talbiyas Gesicht ist zu sehen – es lohnt sich! 
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